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Wcht-Umtlichrr Shell.
Unruhen in der Türkei.

(Telegramm .)
* Athen , 19 . Aug . Meldung der „ Agence Havas" .

Der Generalgouverneur von Kreta , Fürst Berovitsch,
beantragte bei der Nationalversammlung eine Verlängerung
der Session, damit die Deputaten über die ihnen vorzu¬
legenden wichtigen Fragen berathen könnten . Die Depu¬
taten scheinen geneigt , hierauf emzugehm,

Weueste Nachrichten und Telegramme .
* Berlin , 19 . Aug . Die „ Rordd . Allg . Ztg " hört,

daß Seine Majestät der Kaiser gestern das Bürgerliche
Gesetzbuch vollzogen habe .

* Berlin , 20 . Aug. Die „Nordd . Allg . Ztg .
"

schreibt : Das „Berl . Tgbl . " brachte unter der Ueberschrift
„Rittmeister Stetten gegen Gouverneur Puttkamer " einen
Artikel , der Beleidigungen des Gouverneurs von Kamerun,
v . Puttkamer, enthielt. Nachdem sich der Gouverneur
dienstlich hierzu geäußert, stellte der Reichskanzler nun¬
mehr wegen des erwähnten Artikels gerichtlichen Straf¬
antrag .

* Breslau, 19 . Aug . Der Verbandstag der deut¬
schen Bäcker faßte heute eine längere Resolution , in
welcher erklärt wird , daß die Zwangsorganisation des
Handwerks eine bedeutsame und sehr nützliche Förderung
zur Hebung desselben ist und die Hoffnung ausgesprochen
wird, daß es der bevorstehenden Handwerkerkonferenz ge¬
lingen werde, die Mängel in dem Entwürfe zu beseitigen .
Im weiteren bezeichnet die Resolution den Befähigungs¬
nachweis als überflüssig , dagegen sei es nothwendig , daß
daß Recht , Lehrlinge zu halten , nur denjenigen Meistern
zuerkannt wird, welche eine Gesellen -, und Meisterprüfung
abgelegt haben . Einstimmig wird die Errichtung eines
deutschen Reichs -Handwerkamtes gefordert. Ferner wurde
in einer Resolution die Sonntagsruhe als das Bäckerei-
gewerbe schwer schädigend bezeichnet und die Erwartung
ausgesprochen , daß die Regierung den Bäckern den Ver¬
kauf ihrer selbsterzeugten Maaren an Sonn - und Feier¬
tagen wenigstens bis Nachmittags 5 Uhr gestatten möge.
Endlich wurde noch eine längere Resolution betreffend Be¬
schränkung der Konsumvereine gefaßt und hierauf der Ver¬
bandstag geschlossen .

* Kiel, 19 . Aug . Ein russischer Torpedojäger und
zwei Torpedoboote sind, von Kronstadt kommend, hier
eingelaufen .

* Hamburg , 19 . Aug. Nach Erkundigungen bei
den „Hamb. Nachrichten " ist gegenüber anderweitigen
Meldungen festzustellen, daß es dem Fürsten Bismarck
gerade in letzter Zeit sehr gut geht und sein Gesundheits¬
zustand nichts zu wünschen übrig läßt. (Bei dem am
Samstag veröffentlichten Hamburger Telegramm waren
die „Hamb. Nachrichten " irrthümlich als Quelle angegeben
worden infolge Verwechselung mit einem anderen Ham¬
burger Blatte . Red. d . W . T . B.)

* Darmstadt, 19 . Aug . Seine Königliche Hoheit der
Großherzog verlieh dem neuen preußischen Kriegsmi¬
nister, Generallieutenant v . Goßler , das Großkreuz des
Philippsordens .

* Christiania , 19 . Aug. Die Zeitung „ Aftenposten"
erhielt ein Telegramm aus Skjervoe (Nord -Norwegen),
wonach Nansen erklärte , den Nordpol mit Schiffen nicht
wieder aufsuchen zu wollen , vielleicht aber eine Schlitten¬
expedition von Franz-Josefs -Land nach dem Nordpol zu
unternehmen. Eine Schlittenexpedition sei leicht.

* Barcelona , 19 . Aug. Als die Musik heute auf dem
Paseo de Gracchia spielte , unter welchem starker Verkehr
herrschte, explodirte unter einer Bank eine Petarde . Ob¬
gleich kein Unglück vorgekommen ist, entstand große Auf¬
regung. Man legt dem Zwischenfall keine Bedeutung bei.
Hier wurden noch weitere Verhaftungen vorgenommen.
Wie verlautet, werden die Verhafteten, die alle zu den
republikanischen Föderalisten gehören, wieder auf freien
Fuß gesetzt werden , sobald die nach Cuba bestimmten
Truppen eingeschifft werden .

* London , 19 . Aug. Ihre Majestät die Königin
richtetete ein Telegram an den Royal-Albert-Club, worin
sie ihr Bedauern über den betrübenden Unfall ausspricht,
dem Frhr . v . Zedwitz zum Opfer gefallen ist.

* St. Petersburg , 19 . Aug . Ihre Majestäten der
Kaiser und die Kaiserin trafen heute Nachmittag um
2 Uhr von Peterhof hier ein und begaben sich zur Peter-
Pauls -Kathedrale, wo sie am Grabe Alexander des III.
ein Gebet verrichteten . Von dort begaben sie sich zur
Kasan-Kathedrale.

* St. Petersburg , 19 . Aug . Nach dem Besuche der

beiden Kathedralen begaben sich Ihre Majestäten der
Kaiser und die Kaiserin nach der neuen Werft der
Admiralität , wo das neue Panzerschiff „ Moyßoi Veliki "
ausgerüstet wird. Das Kaiserpaar wurde von dem Groß¬
admiral Großfürsten Alexis , dem Admiral Avellane und
dem Marineminister empfangen . Nach der Besichtigung
reiste das Kaiserpaar auf der Dacht „ Alexandria " nach
Peterhof zurück .

* Madrid , 19 . Aug . Kammer . Ein karlistischer De-
putirter forderte die Regierung auf , Maßregeln zu er¬
greifen , um die der spanischen Flagge in Key-West zuge¬
fügte Beleidigung zu rächen . Der Minister des Innern
lehnte es ab, hierauf zu antworten.

* Madrid , 19 . Aug . Der „ Correspondencia Espana "
zufolge hielt in der Kammer ein karlistischer Abgeord¬
neter bei der Verhandlung über das Budget eine heftige
antisemitische Rede , in der er betonte, man solle bei den
Juden keine Anleihen machen — Wie dasselbe Blatt hört,
wird die Regierung den Vereinigten Staaten eine Rekla¬
mation zugehen lassen, sobald die der spanischen Flagge in
Key West angethane Beschimpfung sich offiziell bestätigt. —
Das genannte Blatt theilt ferner mit, daß die italienischen
Gerichte in Sachen des Besitzrechtes des in Genua er¬
bauten Kreuzers „ Garibaldi " sich gegen Argentinien aus-
fprachen . Spanien werde dieses Schiff kaufen und würde
im Jahre 1897 über 14 Panzerschiffe verfügen . Die täg¬
lichen Ausgaben für Cuba werden auf 1 500 000 Pesetas
geschätzt . .

* Konstaiitinopkl, 19 . Aug. (Meldung des Wiener
Korrespondenzbureaus.) Hier ist das Gerücht verbreitet,
die Pforte beabsichtige , den bisherigen armenischen Pa¬
triarchen Jsmirlian nach Tripolis zu verbannen . In
armenischen Kreisen herrscht große Aufregung.

* Belgrad , 19 . Aug . Nach hierher gelangten Nach¬
richten wurde der türkisch e Konsul in Vranja auf einem
Spaziergange nach Bresevo , zwei Stunden von Vranja
entfernt, auf türkischem Gebiete durch Arnauten, welche
ihn für den Kaimakam von Bresevo hielten, getödtet.

* Sofia, 19 . Aug . Es heißt, daß das Demissions -
ge such desKabinetsStoilow bereits abgelehnt wurde-
Die bisherigen Mitglieder verbleiben im Amte. Als Nach¬
folger Petrow 's wird vielfach Oberst Paprikow genannt .
Die beiden anderen erledigten Ministerposten dürsten mit
Zankowisten besetzt werden . Paprikow absolvirte die Pe¬
tersburger Militärakademie.

GeotztzerrogLhum Baden.
Karlsruhe, 20. August .

Ain 19 . August 1896 waren im Großherzogthum verseucht:An Maul - und Klauenseuche r
Amtsbezirk Breisach : Gemeinde Jhringen - Emmendin -

gen : Bötzingen , Etchstetten und Herbolzheim- Freiburg :
Neuershausen, Opfingen und Umkirch ( städtische Rieselstlder) -Baden : Baden und Oos - Rastatt : Durmersheim und Ober¬
weier (Niederweier ) - Ettlingen : Malsch - Karlsruhe :
Leopoldshafen - Mannheim : Ilvesheim - Eppingen : Ep-
Pingen - Sinsheim : Bargen - Adelsheim : Hergenstadt -
Buchen : Hettingen- Werthetm : Rassig .

An Schweineseuche :
Rastatt : Rothenfels- Mannheim : Ladenburg - Mos¬

bach : Haßmersheim. ^ ^
* Badeu -Bade « , 20 . Aug . (Telegr.) Nach soeben einge¬

troffener Nachricht wird der Prinz von Wales , der Pro¬
tektor der Internationalen Baden-Badener Rennen , den Meetings
vom 25 . und 27 . d . M ., den Tagen des Zukunftsrennens und
des Großen Preises von Baden-Baden, beiwohnen. Der eng¬
lische Thronfolger ist Gast des Grafen Festetics und wird in
dessen Billa „Hamilton" absteigen . — Prinz Hermann von
Sachsen-Weimar, der Präsident des Internationalen Klubs , ist
gestern Abend hier etngetroffen und im Klub abgestiegen .

(Stadtgartentheater .) Das sogenannte Wiener Ope-
retten-Ensemble unter. Leitung des Herrn Klein verabschiedete
sich am vorgestrigen Abend mit Supps 's „Schöner Galathv " und
Baumann 's „Versprechen hinter'm Herd" von dem Publikum .
Wir haben aus unserer Ansicht über die angeblich künstlerische
Bedeutung der Operette niemals einen Hehl gemacht , aber ebenso
gerne jederzeit anerkannt, daß das Ensemble namentlich in den
Herren Wallner und Steiner und den Damen Angely, Navarra
und Dietze tüchtige und leistungsfähige Kräfte besitzt. Dieselben
boten denn auch an diesem Abend noch einmal ihr Bestes und
hatten sich dafür eines freundlichen Beifalls zu erfreuen . Die
Art und Weise , wie solche Sommerthcater -Operetten -Ensembles
und ihr Repertoire zusammengesetzt werden, schließt ja eine rein
künstlerische Beurtheilung in erster Linie aus . Das geschäfts¬
mäßig Spekulative entscheidet hier in erster Linie und macht ein
einheitliches Zusammenwirken der einzelnen Mitglieder kaum
möglich. Wir sagen dies ausdrücklich nur von der Operette .
Und zudem steht die deutsch -französische Operettendichtung , wie
wir ja immer wieder betont haben , nachgerade auf einer so
feuchten und niedrigenStufe , daß man sich zum Ergötzen an all'
diesen musikalischen und textlichen Trivialitäten geradezu zwingen
muß. Daß ein Theil unseres Publikums an diesen Machwerken
trotzdem Gefallen findet , dafür liegen die Gründe auf einem
andern als dem musikalischen Gebiet und der Kulturhtstoriker
vom kin cko sisel« wird die Vorliebe für die Operette und —
die deutsch-französische „Sitten -Somödie" nach Recht zu würdigen

wissen . Herr Klein hat sich redlich Mühe gegeben , sich ^ dem
neuesten Geschmack des Publikums anzupafsen , wenn er trotzdem ,
wie offensichtia , nicht das , was man in Karlsruhe „glänzende
Geschäfte " heißt, gemacht hat , so war ja daran doch wohl auch
die Thatsache schuld, daß er des Glaubens lebte , man sei hier
wie anderswo ebenso geneigt , alle möglichen Keckheiten und Ein¬
deutigkeiten zu bejubeln, nur deßwegen , weil sie anderswo solches
Furore gemacht . Offenbar aber hat er sich hier in dem Ge¬
schmack des Karlsruher Publikums — zu dessen Ehre sei dies
gesagt — gründlich verrechnet . Db . L .

* Badeu -Bade«, 18. Aug . Die rastlosen Bemühungen, mit
welchen die leitenden Männer des Internationalen Klubs an
der Hebung und Förderung unserer internattonalen Rennen ge¬
arbeitet haben und noch arbeiten, tragen schon seit einigen Jah¬
ren die schönsten Früchte und das am nächsten Sonntag begin¬
nende Meeting wird dieses im vollen Umfang bestätigen, ein
Meeting, welches internationaler auf keinem Rennplatz der Welt
u erschauen ist . Dazu gehören aber bedeutende Opfer und
ehen wir uns das Programm näher an, so müssen wir staunen

ob der reichen Dotation der einzelnen Felder. Für das fünf¬
tägige Meeting sind alles in allem etwa 350000 M . Geldpreise
ausgeworfen . Am nächsten Sonntag gelangen zur Entscheidung:
I . Preis von der Donau : 3000 M ., gegeben von dem Fürsten zu
Fürstenberg , II . Jugend - Handicap 5000 M ., III . Fürstenberg
Memorial , Preis 20 000 M ., IV . Damenpreis, Ehrenpreis , ge¬
geben von den Damen Baden-Badens, und 2000 M ., V . Preis
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000 ^ heim 5000 M . und VI . Altes Badener Jagdrennen

-I- Lahr » 17 . Aug. Der hiesige Turnverein feierte vorgestern
und gestern unter großer Betheiligung auswärtiger Turner das
Fest seines 50jährigen Bestehens. Eingeleitet wurden die Fest¬
lichkeiten durch ein Bankett , das in der Gambrinushalle abge-
halten wurde und einen sehr schönen Verlauf nahm . Bei dem¬
selben hatten die Stadtkapelle und der Liederkranz den musika¬
lischen Theil übernommen. Der erste Vorstand des Vereins ,
Herr vr . Frank , wies in seiner Begrüßungsrede auf den hohe»
nationalen , sittlichen und . gesundheitlichen Werth des Turnens
hin . Die eigentliche Festrede hielt Herr Bankbeamter Ebert .
Sie behandelte die Geschichte des deutschen Turnens und hob
den engen Zusammenhang. der Entwickelung des deutschen Ra -
ttonalbewutztseins mit dem Turnen hervor. Im Namen der
Stadt begrüßte Herr Oberbürgermeister vr . Schlusser die Gäste
in vortrefflicher Rede und beglückwünschte den Lahrer Turnver¬
ein zu seinem Jubelfeste. Weitere Ansprachen hielten der Ver¬
treter des Breisgauer Turngaus , Herr Gandenberger aus Frei¬
burg, Herr vr . Schauenburg und Herr Bankier Meister. Die
Veteranen des Lahrer Vereins , die Herren Fritz Meister , C.
Schmolck und Bogtenberger wurden in besonderer Weise gefeiert.
Gestern Früh um 7 Uhr nahm das Wettturnen seinen Anfang ,an dem 25 Turnvereine sich betheiligten . Um 11 Uhr begann
auf dem Turnplatz ein Frühschoppenkonzert , zu dem sich sehr
viele Besucher einstellten . Nach dem Festzug fand ein glänzen¬
des Schauturnen statt . Ein Ball in der Gambrinushalle be¬
schloß die festlichen Veranstaltungen.

* Lahr , 17 . Aug. Eine eigenartige Naturerschei¬
nung wurde am Freitag Abend drei Minuten vor ' /,11 Uhr
beobachtet . In der Richtung Nordwest nach Südwest bewegte
sich über unsere Stadt hin eine feurige , in röthlichem Lichte er¬
strahlende Kugel , die anfangs in Wolkenhöhe, zuletzt ganz niedrig,etwa in der Höhe einer großen Tanne , langsam dahtnflog und
in der Nähe von Pius Getger 's Restaurant den Erdboden zu
erreichen schien. Die Kugel zog einen langen Schweif nach sichund theilte sich kurz vor ihrem Niedergang in zwei Theile .
Wahrscheinlich handelt es sich um ein Meteor. (Lhr . Z .)

* Rheinfelden , 18. Aug . Seit gestern vor acht Tagen istAndreas Krebs von Hellhoke spurlos verschwunden .
Am 10 . d . Mts . trank er Abends noch einen Schoppen in der
Sängerhalle , wo er beim Fortgehen äußerte, er müffe heim , sonst
schlage ihn sein Sohn tobt. Seit dieser Zeit hat man ihn nicht
mehr gesehen . Später fand man sein Hündchen winselnd am
Rhein hin und her laufen. Der alte Mann trug an dem Abend
eine größere Geldsumme bet sich. Das Volk glaubt, daß zwei
Italiener den Krebs beraubt und in den Rhein geworfen
haben.

— Vom Bodeusee , 18. Aua. Gestern fand zu Ehren des
zum Großh . Landgerichtsrath in Konstanz ernannten Oberamts¬
richters vr . v . Rüpplin im Scheffelsaale zu Radolfzell eine
Abschieds frier statt, welche ein beredtes Zeugniß dafür
gab , daß der scheidende Staatsbeamte sich die Achtung und
Werthschätzung aller Kreise der Bevölkerung des ihm bisher am
vertrauten Dtenstbezirkes in einem hohen Grade zu erwerben
gewußt hat . Die Betheiligung an dieser Feier war eine außer¬
ordentlich zahlreiche . — Dem Vernehmen nach hat das Erz -
bischöfliche Dekanat des Landkapitels Stockach die Kapitelsgeist¬
lichkeit zur Zeichnung von Beiträgen für die in unserer Landes¬
hauptstadt zu errichtenden Baudenkmäler — Friedrichsbauund St . Bernharduskirche — unter Hinweis aufH Cor . 9, 7 eingeladen . Wie wir hören , sind zu dem ge¬
dachten edlen Zwecke schon namhafte Beiträge gezeichnet worden .

Literatm.
Bon der Wiener Wochenschrift „Die Zeit " ist soeben das 98.

Heft erschienen . Aus dem Inhalt desselben heben wir hervor :
Zur Schlichtung des österreichisch - ungarischen Quotenstreites .
Bon Alfred Freiherrn v . Offermann. — Zur Sprachenfrage im
Königreiche Böhmen. Vom Reichsrathsabgeordneten vr . Frie¬
drich Pacük. — Anastasius Grün als Politiker. (Ungedruckte
Briefe des Grasen Anton Auersperg.) — Organisationsbeftrebun -
aen der Industriellen . Bon Ego . — Schottische Landschafter.
Bon Alfred Gold. — Die Bayreuther Festspiele 1896. Von Ernst
v . Wolzogen. — Damen- Betrachtungen. Von Malepartus . Suobs .
Bon Heunann Bahr . — Die Woche. — Bücher . — Revue der
Revuen . — Oke of Okehurst . Von Beriwn Lee. — Abonnements
auf diese Wochenschrift vierteljährlich 3 fl . ^ 5 Mark nehmenalle Buchhandlungen und die Administration Wien, IX/3 , Günther -
gaffe 1, entgegen . — Probenummern gratis und franko.

Verantwortlicher Redakteur :
(in Vertretung von Julius Katz ) Theodor Ebner in Karlsruhe
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4 Rhein . Hypoth. unkb . bis

1896 resp . 1897 100 .20
, do . do . S . 69 bis 74
unkündbar bis 1904 101 .20
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Amsterdam fl . 100 168 .50
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Engl . Sovereigns 20 .34
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^

3 -/,

Ike Li^skam I»ik kssursnee e Locieh I-imileä in l.on6on.
Conto dev Einnahmen und Ausgaben , Versicherungen auf das ganze Leben, gemifchte Bersicherungen,Musstattungen undaufgeschobene Kapitals Auszahlungen betreffend , für das Jahr , endigend am 31. Deeember 18SS .

Betrag des Fonds für Versicherungen ans das ganze Leben , gemischte Ver¬
sicherungen , Ausstattungen , aufgeschobene Kapitals - Auszahlungen und des
Anlagen-Reservefonds am Anfänge des Jahres . 85,164̂ 52 .—

liebertrag vom Letbrenten- Conto . . . 333M8 .83

abzüglich Uebertrag an Anlage-Reservefond
85^ 98,660.83

. „ 1,300,000.—
Prämien : des ersten Bersicherungsjahres . 2M3M5 .33

Erneuerungsprämien . „ 14,668,779 .08 ^ 17,482,594.41
abzüglich Rückversicherungs -Prämien . „ 237,269.—

Zinsen, Dividenden und Mietherträgnisse .
Kosten für Anleihen und Uebertragungsgebühren .Gewinn- und Verlustsaldo der realtsirten Sicherheiten .

84,198,660.83

17,245,325.41
3^ 34,234.09

731 .84
295,184.08

105,174̂ 36.25

^ 9,972,781.33
„ 40,000.—

Forderungen aus Policen :
Sterbefälle . 8,066,204.—
Ausstattungen und aufgesch. Kapitalsaus¬

zahlungen . „ 1,906,577 .33
abzüglich Rückversicherungen .

Rückkäufe (incl. der im Laufe des Jahres auf verfallene Policen abgeschriebenen
Darlehen ) .

Commissionen . . . .
Betrtebsaufwand :

Allgemeine Unkosten aus alte und neue Geschäfte . . . . -̂ 2,191,596.67
Stempel und Einkommensteuer(in- und außerhalb Englands ) „ 78,173.25

Dividenden (Zinsen) an Actionäre .
Nicht einzutreibende Forderungen an Agenten .
Uebertrag auf Anlage-Reservefond .
Betrag des Fonds für Versicherungen auf das ganze Leben, gemischte Versiche¬

rungen, aufgeschobene Kapitalsauszahlungen am Jahresschlüsse .

9,932,781.33

„ 967,770.—
„ 2,217^ 68.33

2,269,769.92
22,378.—
9,145.09

300M0 .—

89,454,923.58
105,174,136.25

Leibrenten-Einnahmen - und Ausgaben Conto für das Jahr , endigend am 31. Deeember 1893 .
Betrag des Leibrentenfonds am Anfänge des Jahres . . . ^ 24,226,691 .16

abzüglich Uebertrag auf Lebensverstcherungs-Conto . . „ 333^ 08 .83
Einzahlungen für Rentenversicherungen:

Einmalige Zahlungen . 3^ 14,159.08
Jährliche Zahlungen für aufgesch . und event. Renten :

des ersten Bersicherungsjahres . . . ^ 6,460.—
Erneuerungsprämten . „ 14,109 .25 „ 20/ >69 .25

Zinsen, Dividenden und Mietherträgnisse . . .Von den Rentenzahlungen gekürzte Steuern .Von der Regierung zurückvergütete , unter Protest gezahlte Einkommensteuer .

23,892,882.33

3^ 34,728̂ 3
996,340.67
21/195.75

100,000.—

Rentenzahlungen . .
Commissionen . . „Betrtebsaufwand :

Allgemeine Unkosten . . . . . 122,989 .42
PoÜcenstempel . „ 11,461.41 „An die Regierung unter Protest gezahlte Einkommensteuer,
ausschließlich weiterer noch nicht genehmigter Forderungen 72,492.75Von den Rentenzahlungen gekürzte Steuern (zur Verfügung „der Regierung) . , . „ 21,095.75 „

2,940,998.67
85,667.08

134,450.83

93,588.50
25,590,342.—

^ 28,845/147.08 28,845,047.08

vilsns sin 3t , Vvvvintrvi ^ ISSS .
Einbezahltes Actienkapital:

1736 Actien L ^ 100 eingezahlt . . ^
18264 15 173,600.-

273,960.— ^ 447,560.—
Assecuranzfond . . . -^ 89,454,923.58
Leibrentenfond . . 25/190,342.- „ 115,045,265.58

Anlagen -Reservefond gegen Coursverlust .
Genehmigte, aber noch nicht bezahlte Forderungen . . . . ^ 585/179.83

ab Rückversicherungen . „ — „
Ausstehende Renten .
Nicht erhobene Dividenden (Zinsen) . „Diverse ausstehende Passiva :

Laufende Spesen . 257,254.67
Betrag der von den Rentenzahlungen gekürzten Steuern

(zur Verfügung der Regierung) . „ 34,715.08 „

^ 115,492,825.58
„ 1,600,000.—

585/179.83
78M9 .67

939.50

291,969.75

^ 118,049,664.33

IVvllvs .
Darlehen gegen Hypotheken innerhalb des vereinigten Königreiches . . . .
Darlehen gegen Hypotheken außerhalb des vereinigten Königreiches . . . .
Darlehen an Korporationen und andere öffentliche Körperschaften .
Darlehen auf Policen der Gesellschaft .
Anlagen :

In Fonds der Bank von England .
In Sicherheiten der Kolonial-Regierung .
In fremden Staats -Sicherheiten .
In Eisenbahn- und anderen Schuldverschreibungen .
In Etsenbahn-Actien und anderen Actien und Fonds (Prioritäten , garantirteund gewöhnliche ) . . .
In Hauseigenthum .

Darlehen gegen persönliche Sicherheit .Credit-Prämten .
Vorschüsse auf anwartschaftliche Interessen u . gegen Verpfändung v . SicherheitenMöbel und Einrichtungen . .
Ausstände bei Filialen und Agenten .
Ausstehende Prämien .
Ausstehende Zinsen und Mietherträgnisse .Cafla in Händen und auf laufende Rechnung . .

5,169,339.33
76,030.08

1,031,142.83
8,960,902.92

392,623.08
504,169.92

21,601,662.25
48,084,786.17

4.520 .801 .25
14,691,696.84

206^ 00.58
393,365.08

5.524 .792 .25
203,058.67

1.311 .341 .25
2,019,595.83
1,476M8 .92
1,881,247.08

Wir haben die Bescheinigung über die bei der Bank von England auf den Namen der
„ OrssLsm I -Ik« 8o « 1s1 ^ V>1irr11« r1" eingetragenen Fonds erhalten .Wir haben ebenfalls die Sicherheiten bezüglich der Anlagen , Hypotheken und Darlehen , sowie die
Certificate für bei fremden Regierungen unter ihren Gesetzen hinterlegte Sicherheiten geprüft - ebensodie Certificate für die in obiger Rechnung aufgeführten Guthaben-Saldi bet den Banken. Die An¬
lagen sind zum Buch- oder Kostwerth eingesetzt. Wir haben die Bücher, Documente und Belege der
Gesellschaft geprüft und finden obige Rechnungen und die Bilanz in Übereinstimmung mit denselben .

<A. Suvsklr , concess. Rechnungsrevisor, >
in Firma Vknlsrlrouss L Oo .,1 Rechnungs-Revisoren.V . OA »n »vvrs , jLondon, den 18 . Mai 1896 .

118,049,664.33
S . Ogslon , Präsident .

IV H . Smvv , Bice-Prästdent .
Mitglieder des Verwaltungsraths .

LI . 8ec »tt , General-Direktor und Sekretär .

Gü >» vsilsns I.Gemeinde Leiberstung . Amtsgerichtsbezirk Bühl .
OeffentLiche Aufforderung

zur Erneuerung der Einträge von Vorzugs - und
Unterpfandsrechten.

Sämmtliche Gläubiger und deren Rechtsnachfolger, zu deren Gunsten seitlänger als dreißig Jahren in den Grund - und Pfandbüchern der
Gemeinde Leiberstung , Amtsgerichtsbezirks Bühl ,

eingeschriebene Einträge bestehen, werden hiermit aufgefordert, solche erneuern
zu lassen, wenn sie noch Giltigkeit haben, bei Vermeidung der Rechtsnachtheile,daß die

binuen sechs Monaten
nach gegenwärtiger Mahnung nicht erneuerten Einträge nach Maßgabe des
Gesetzes vom 5 . Juni 1860 und 28 . Januar 1874 gestrichen werden.Ein Verzeichniß der seit mehr als 30 Jahren in den Grund - und Pfand¬büchern hiesiger Gemeinde eingeschriebenen Einträge liegt im Rathhause dahierzur Einsicht offen .

Leiberstung, den 16 . August 1896 .-Las Gewähr- und Pfandgericht. Der Bereinigungskommifsär:- K ° ch , Bürgermstr . Frietsch , Rathschrbr.Freiwillige Gerichtsb ^ klitl - - - -
Dallürlsrraisterrintrüae .Z .843. Rr . 16^ 83. Schwetzingen .Unter O .Z . 339 des Firmenregisters ! Müller

'
,
'

wurde heute eingetragen : j manns

Firma „E . Müller , Cigarrenfabrik
! in Hockenheim, mit Zweigniederlassung' ! in Mannheim" . Inhaberin ist Elise

eb . Eder , Ehefrau des Kauf¬
ritz Müller in Hockenheim,

welche ihrem genannten Ehemann Pro¬
kura ertheilt hat . Die Ftrmminhaberin
hat sich am 1 . Dezember1883 mit Kauf¬
mann Fritz Müller in Hockenheim ver¬
ehelicht . Der Ehevertrag <1. <1. Schwetz¬
ingen, den 28 . November 1883 , bestimmt
in 8 1 : Als Norm wegen Regelung
ihrer künftigen ehelichen Bermögensver-
hältniffe wählen die Brautleute das Be¬
ding der völligenVermögensabsonderung
nach L .R .S . 1536 bis 1539 inclusive ,
wonach insbesondere die Ehefrau die
völlige Verwaltung ihrer beweglichen
und unbeweglichenGüter und den freien
Genuß ihrer Einkünfte behält, welch'
letzteren jedoch die Braut und künftige
Ehefrau dem Ehemanne zur Bestreitung
der ehelichen Lasten überläßt .

Schwetzingen, den 14 . August 1896 .
Großh . bad. Amtsgericht,

vr . Th . Hofmann .
Z .857 . Nr . 40M9 . Mannheim .

Zu O .Z . 225 des Gesellschaftsregisters
Band VII . „Bergbau L Schifffahrts -
Aktiengesellschaft vorm. Gebr . Kannen-
gteßer in Mannheim als Zweignieder¬

lassung mit dem Hauptsitze in Ruhrort "
wurde heute eingetragen:

Kaufmann Albert Maaßen in Mann¬
heim ist zum Prokuristen bestellt mit
dem Titel „Director".

Mannheim, den 13 . August 1896 .
Großh. bad . Amtsgericht 3.

Engelhard .
Z .858 . Nr . 13,379 . Offenburg .

Unter O .Z . 140 des Gesellschaftsregi¬
sters, Firma Ortenauer Malzfabrik
Aktiengesellschaft mit dem Sitz in Offen¬
burg, wurde heute eingetragen:

Nach Beschluß des Aufsichtsraths vom
11 . August 1896 wurde an Stelle des
bisherigen Vorstandes Adolf Krauß mit
Wirkung dom 15 . August 1896 an Kauf¬
mann und Brauer Richard Späth als
Vorstand bestellt .

Offenburg, den 18 . August 1896 .
Großh . bad . Amtsgericht,

vr . Augenstein .
Z .859 . Nr . 13M17 . Freiburg .

Unter O .Z . 48 Band II des diesseitigen
Gesellschaftsregisters wurde heute ein¬
getragen:

Z .784.

Druck und Verlag der G . Braun ' schen Hofbuchduckeret in Karlsruhe .

Hasso - Borussen - Haus , Gesell¬
schaft mit beschränkter Haftung, errichtet
durch Gesellschaftsvertrag vom 3 . Auqust1896, mit dem Sitze in Freiburg .

Gegenstand des Unternehmens ist derErwerb und die Verwaltung eines Hausesin Freiburg i . Br .
Das Stammkapital der Gesellschaft

beträgt 27,600 Mark .
^ ^

Geschäftsführer der Gesellschaft istHerr vr . Karl Negenborn, Regierungs -
affessor, m Magdeburg wohnhaft. Der¬
selbe zeichnet für die Gesellschaft , indemer der Firma seine eigene Unterschrifthinzufugt.

Freiburg , den 13 . August 1896.
Großh . Amtsgericht. Reich .

Z .842 . Bühl . Zu O .Z . 45 des
diesseitigen Gesellschaftsregisters, Firma
Gasanstalt Bühl , JoosSöhneLCie .in Bühl , wurde heute eingetragen:

„Die dem Kaufmann Otto Hug in
Bühl ertheilte Prokura ist erloschen ."Bühl, den 27 . Juli 1896 .

Großh . Amtsgericht II .vr . Augenstein .
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